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ANMELDUNG  
„Filmtage Globales Lernen“

VERANSTALTUNGSREIHE 
„Ökonomie anders  
gedacht“ 

BESUCH AUS ECUADOR

Ab sofort buchbar:  
Südwind-Kakaovortrag

Solidarökonomische Initativen sind 
welt weit im 

Vor  marsch und zeigen Alternativen zum herkömmlichen Wirtschaftssystem 
auf. Unter dem Motto „Ökonomie anders gedacht“ startet am 14. November 
eine dreiteilige Veranstaltungsreihe zum Thema. 
Bananenbauer Segundo Cañar, als Mitglied einer FAIRTRADE-Kooperative be-
richtet er am 10. November über den fairen Handel mit Bananen. 
Ein Vortrag, der spannende Hintergrundinfos zum Thema Kakao liefert, kann 
außerdem ab sofort bei Südwind gebucht werden. 
An alle LehrerInnen: Die Anmeldung für die Schulvorstellungen der Innsbru-
cker Filmtage Globales Lernen am 8. und 9. November läuft!
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NEU 

JETZT 
ANMELDEN! 

Ab sofort bei Südwind buchbar: 
VORTRAG
„Bittersüße Schokolade – Ein Blick hinter 
die Kulissen der Schokoladeindustrie“
Fokus Westafrika

Wo und unter welchen sozialen und ökologischen Bedingungen 
wird Kakao angebaut? 

Warum lebt die Mehrheit der KakaobäuerInnen immer noch in 
bitterer Armut? 

Und: Was können wir als KonsumentInnen und BürgerInnen 
tun, um etwas zu verändern?

Südwind-Mitarbeiterin Caroline Sommeregger berichtet aus 
erster Hand von ihrer Recherchereise nach Ghana und Kame-
run. Nach zahlreichen Begegnungen mit Kakaobäuerinnen und 
-bauern vor Ort, dem Besuch von Kooperativen, Gewerkschaf-
ten sowie Industrieinitiativen gibt der Vortrag spannende Einbli-
cke in das Leben der KakaoproduzentInnen und die komplexen 
Zusammenhänge im Kakaosektor. 

Dauer: ca. 1,5 Stunden
Geeignet für: Personen ab 15 Jahren
Kosten: 95 Euro (die Fahrtkosten werden von Südwind über-
nommen)
Buchbar bei: caroline.sommeregger@suedwind.at

Bananen im Fokus: 
(Wie) Wirkt Fairer Handel?
Vortrag, Segundo Cañar (Bananenbauer/Ecuador)

19:00 Uhr, Foyer der Nord-Süd-Bibliothek,  
Leopoldstraße 2/1. Stock, Innsbruck 

Bananen sind nach Äpfeln das 
beliebteste Frischobst in Ös-
terreich. Die Frucht gilt aber 
als Negativbeispiel für Han-
delsungerechtigkeiten und un-
faire Arbeitsbedingungen.
Am 10. November ist Segundo 
Cañar zu Gast in Innsbruck.
Als Vorstandsmitglied der 
FAIRTRADE-zertifizierten 
Kooperative „El Guabo“ wird 
er von den Herausforderungen 
und Vorteilen des Fairen Han-
dels berichten. Einführend wird die „Make Fruit Fair“ Kampa-
gne vorgestellt.
Eine Veranstaltung von Südwind Tirol in Kooperation mit 
FAIRTRADE Österreich. (mh)

Filmtage Globales Lernen 2016 
„Gemeinsam für eine friedliche Welt“
Filmvorführungen für Schulklassen

Klimawandel als Fluchtursache ist trotz aktueller Brisanz noch 
wenig präsent in den europäischen Medien. Dabei haben auch 
die westlichen Industriestaaten zu diesem Dilemma beigetra-
gen. Wie reagieren die betroffenen Länder und was hat das für 
Auswirkungen auf mich?  
Diesen Fragen stellt sich der erste Kinovormittag der heurigen 
Filmtage Globales Lernen im Innsbrucker Leokino. Der Kurz-
film am zweiten Tag zeigt Praxis-Beispiele von europäischen 
Initiativen zu mehr Mitbestimmung und Demokratie. 
Bei den Schulvorstellungen haben SchülerInnen die Möglich-
keit, sich mit Themen und Inhalten des jeweiligen Schwer-
punktvormittags auseinanderzusetzen. Neben Filmgesprächen 
mit ExpertInnen werden die Schulvorstellungen medienpäda-
gogoisch und interaktiv aufbereitet. (dp)

Schulvorstellungen im Leokino 
(Anichstraße 36, Innsbruck)

„Flucht vor dem Klimawandel“ und 
„Klima wandelt Migration“
Di, 8. November, 9:00-11:30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren

„Wir sind Demokratie“
Mi, 9. November, 9:00-11:30 Uhr, geeignet ab 14 Jahren

Für Schulklassen Anmeldung erforderlich: 
office@leokino.at oder 0512/560 470
Eintritt: 5 Euro pro SchülerIn, freier Eintritt für LehrerInnen
Begleitmaterial für den Unterricht: www.globaleducationweek.at
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Bibliotipps zum Thema „Solidarökonomie“

Ökonomie anders gedacht
Solidarisch – Alternativ – Nachhaltig

Dreiteilige Südwind-Veranstaltungsreihe in Kooperation mit Attac, 
Haus der Begegnung und Transition

Neu im Südwind Team

Marie Helmer
Ich wollte unbedingt 
nach meinem Abitur 
für ein Jahr weg von 
zuhause und erstmal 
die Zeit ohne das Ler-
nen genießen. Da mich besonders die 
Öffentlichkeits- und Informationsar-
beit interessiert, mache ich jetzt das 
freiwillige Umweltjahr bei Südwind 
Tirol. Durch die Arbeit werde ich mit 
neuen Themen konfrontiert und habe 
die Möglichkeit, praktische Erfahrun-
gen zu sammeln. Darauf freue ich mich!

Bücher

Annette Jensen/Ute Scheub: „Glücksökonomie.  
Wer teilt, hat mehr vom Leben“

Bettina Dyttrich, Pit Wuhrer: „Wirtschaft zum 
Glück. Solidarisch arbeiten – heute, weltweit“

Tim Jackson: „Wohlstand ohne Wachstum.  
Leben und Wirtschaften in einer endlichen Welt“

Alberto Acosta: „Buen Vivir. Vom Recht auf ein  
gutes Leben“

DVDs 

Eskil Hardt: „Planet RE:think. RE:duzieren, 
RE:cyceln, RE:generieren, RE:volutionieren“

Helena Norberg-Hodge (u.a.): „Die Ökonomie des 
Glücks“

Entlehnbar in der Nord-Süd Bibliothek
Leopoldstraße 2 / 1. Stock, Innsbruck
Di 10-12  und 14-17 Uhr, Mi 13-18 Uhr, Do 14-17 Uhr
Tel.: 0512/582418 · suedwind.tirol@suedwind.at

Alternative Ökonomien: Unter-
schiede und Gemeinsamkeiten
Podiumsdiskussion

MO 14.11.2016, 19:00 Uhr
Bäckerei, Dreiheiligenstr. 21a, Innsbruck

Im Rahmen der Podiumsdiskussion kom-
men AkteurInnen alternativer Ökonomi-
en zu Wort.
DiskutantInnen: Laurin Mackowitz, 
(Kostnix-Laden Innsbruck), Sabine Klapf, 
(Südwind), Wilfried Hanser, (Geschäfts-
führer Ho&Ruck), Christian Mitterlehner, 
(Geschäftsführer World Fair Trade Shop)
Moderation: Silke Ötsch (Attac Tirol)

Solidarökonomie – ein Weg zu 
globaler Nachhaltigkeit?
Workshop mit Sabine Klapf

FR 2.12.2016, 14:00 – 19:00 Uhr
Haus der Begegnung, Seminarraum II 
(Villa), Rennweg 12, Innsbruck

Im Workshop werden Initiativen in Eu-
ropa und im Globalen Süden beleuchtet: 
Wie verändern WeberInnen in Malaysia 
ihr Leben nachhaltig und was bedeutet 
es, einen Bauernmarkt in Spanien zu or-
ganisieren? Auch lokale Anknüpfungs-
punkte werden diskutiert.
Ein gemeinsames Abendessen auf Einla-
dung von Südwind soll weitere Gesprä-
che ermöglichen.

Anmeldung: 0512/58 24 18 oder
martin.haselwanter@suedwind.at

Anarchie – vom selbstverwalteten 
und solidarischen Leben
Vortrag und Diskussion  
mit Stefanie Knoll

DI 17.1.2017, 19:00 Uhr
Bäckerei, Dreiheiligenstr. 21a, Innsbruck

Solidarität, Gemeinschaftlichkeit und 
Selbstverwaltung sind Grundsätze des 
Anarchismus. Historisch und heute (u. a. 
die Zapatistas in Mexiko und die KurdIn-
nen in Syrien) sehen wir diese Elemente 
immer wieder aufkommen. Auch in Eu-
ropa gibt es Projekte mit anarchistischen 
Ansätzen, wie Mietshäusersyndikate oder 
Kostnix-Läden, die viele Parallelen zur 
Solidarökonomie aufweisen. (mh)

Beim Besuch aller drei Veranstaltungen kann 
ein Teilnahmezertifikat ausgestellt werden.
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Die Tätigkeit von Südwind Tirol und unsere Veranstaltungen und Projekte 
werden unterstützt von:

Di./Mi.
8./9. 
Nov.

SCHULVORSTELLUNGEN

Filmtage Globales Lernen  
„Gemeinsam für eine friedliche Welt“ 

9:30 bis 11:30 Uhr, Leokino Innsbruck,  
Anichstraße 36 
Mehr Infos im Blattinneren.

Do.
10. Nov.

VORTRAG 

Bananen im Fokus:  
(Wie) Wirkt Fairer Handel?
19:00 Uhr, Foyer der Nord-Süd-Bibliothek,  
Leopoldstr. 2/1. Stk, Innsbruck
Mehr  Infos im Blattinneren.

Mo.
14. Nov.

PODIUMSDISKUSSION

Alternative Ökonomien:  
Unterschiede und Gemeinsamkeiten 

19:00 Uhr, Bäckerei – Kulturbackstube, Drei-
heiligenstraße 21a, Innsbruck
Mehr Infos im Blattinneren.

Do.
17. Nov.

VORTRAG    

Palmöl, Landraub und Konflikte

19:00 Uhr, Haus der Begegnung,  
Rennweg 12, Innsbruck
Alina Brad (Universität Wien) und David Horvath 
(Südwind) berichten von ihren Recherchen in den 
Palmöl-Anbaugebieten. Eine Veranstaltung vom Haus 
der Begegnung in Kooperation mit Südwind.

Mo.
21. Nov.

SÜDWIND-AKTIVISTINNENTREFFEN 

Palmöl, Kakao: Wie viel Ausbeutung steckt 
in unseren Weihnachtskeksen?

18:30 Uhr, Nord-Süd-Bibliothek,  
Leopoldstraße 2/1. Stock, Innsbruck 
Martin Haselwanter (Südwind) berichtet aus der 
„Make Supermarkets Fair“-Kampagne.

Mehr Informationen zu unseren Veranstaltungen 
www.suedwind-tirol.at

Fr.
25. Nov.

VORTRAG 

Alternative Wirtschaftssysteme und der 
Wohlfahrtstaat als Zukunftsvision? 

19:00 Uhr, Großer Saal der AK Tirol, Maximili-
anstr. 7, Innsbruck
Referent: Giacomo Corneo (Professor für VWL an der 
FU Berlin). Veranstaltet von ATTAC und AK Tirol in Ko-
operation mit Südwind Tirol u.a.

Mi.
30. Nov.

DISKUSSION 

Kultur, Religion, Menschenrechte?  
Was leitet uns in der Migrationsdebatte? 

19:00 Uhr, Buchhandlung liber wiederin,  
Erlerstr. 6, Innsbruck
Mehr Infos siehe unten.

Fr.
2. Dez.

WORKSHOP

Solidarökonomie – ein Weg zu globaler 
Nachhaltigkeit? 

14:00 bis 19:00 Uhr, Haus der Begegnung, 
Rennweg 12, Innsbruck
Mehr Infos im Blattinneren.

Kultur, Religion, Menschenrechte? 
Was leitet uns in der Migrationsdebatte?

Flüchtlingskrise und die Herausforderungen der Integrati-
on, Terrorakte und die Silvesterereignisse in Köln, Diskus-
sionen um Verschleierung und gesellschaftlicher Rechts-
ruck: die aktuellen Entwicklungen fordern uns heraus. Sie 
erschüttern unsere Grundwerte und zwingen uns, grundle-
gende Fragen zu stellen: Wie können Menschenrechte mit 
ihrem universalistischen Anspruch in einer höchst hetero-
genen Gesellschaft mit unterschiedlichen Lebenswelten ge-
lebt und durchgesetzt werden? Sind Kultur und Religion fixe 
Größen, die nicht hinterfragt werden dürfen? 
Über diese Fragen diskutieren Sama Maani (Psychoanalyti-
ker und Autor, Wien) und Alexandra Weiss (Politikwissen-
schafterin, Innsbruck). Moderation: Andreas Exenberger
30. Nov. um 19:00 Uhr in der Buchhandlung  
liber wiederin 
Eine Veranstaltung vom Arbeitskreis Glo-
bales Lernen, Südwind, Michael-Gaismair-
Gesellschaft, liber wiederin 


